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Am Sonntag, 3. September 2023 
wurde das neu errichtete Wurf-
zentrum beim Sportplatz in Tauf-
kirchen an der Pram im Zuge eines 
Leichtathletik-Meetings eröffnet. 

Am Vormittag traten 46 Kinder zum 
Dreikampf an und stellten beim 
60-Meter-Lauf, beim Weitsprung 
und beim Vortex-Wurf ihr Können 
unter Beweis. Über Mittag fand die 
offizielle Eröffnungsfeier statt.

Während einiges über die Errich-
tung der Wurfanlage erzählt und  
einige Top-Athleten interviewt wur-
den, wurden ca. 400 BesucherInnen 
natürlich ausreichend mit Speis und 
Trank versorgt. 

Am Nachmittag standen dann die 
internationalen Bewerbe am Pro-
gramm: Diskuswurf, Speerwurf 
und Hochsprung. In jeder Diszi-
plin waren vier Top-Athleten aus 
Österreich, Deutschland, Italien 
und Tschechien am Start. Im Speer-
wurf siegte die WM-Fünfte von 
Budapest, Victoria Hudson, mit 
einer Weite von 57,57 m, im Hoch-
sprung setzte sich Lionel Strasser 
mit einer Höhe von 2,07 m durch. 

Den ersten Diskusbewerb in Tauf-
kirchen an der Pram konnte Lokal-
matador Lukas Weißhaidinger mit 
einer Siegerweite von 64,54 m für 
sich entscheiden. 

Nach Wettkampfende zeigt er sich 
erleichtert und zufrieden: „Mir fällt 
ein Stein vom Herzen, dass alles ge-
klappt hat. Besser hätte ich mir mei-
ne Meeting-Premiere in Taufkir-
chen an der Pram nicht vorstellen 
können. Schön auch, dass ich am 
Ende gewonnen habe, meine Kon-
kurrenten haben es mir nicht leicht 
gemacht. Ich freue mich schon jetzt 
auf das 2. Obereder Leichtathletik-
Meeting im nächsten Jahr. Wir müs-
sen nur noch einen passenden Ter-
min finden“, bekräftigte der 31-jäh-
rige Oberösterreicher.

„Ich komme immer gerne nach 
Österreich, jederzeit wieder nach 
Taufkirchen an der Pram, es hat 
richtig Spaß gemacht. Die Nähe zu 
den Zuschauern, die Stimmung und 
die Gastfreundschaft waren top.  

Abgesehen davon, dass Luki und 
ich uns seit mehr als 13 Jahren ken-
nen. Er ist mein Lieblingsgegner im 
Diskuswerfen“, grinste der Stutt-
garter David Wrobel. 

„Es ist eine Riesenehre von Luki 
eingeladen zu werden. Noch dazu 
war ich die erste Athletin, die er 
gefragt hat. Mir hat es richtig Spaß 
gemacht, die Stimmung hätte nicht 
besser sein können. Schade, dass 
die Weite nicht ganz gepasst hat. 
Aber die Windbedingungen waren 
richtig schwierig“, meinte Victoria 
Hudson.

Hauptverantwortlich für die auf-
wendige Organisation dieses 
Events, bei dem sogar der ORF 
anwesend war, war der Bruder von 
Lukas Weißhaidinger und Obmann-
Stellvertreter des Turnvereins Tauf-
kirchen an der Pram, Franz Weiß-
haidinger. 

Natürlich gebührt aber auch allen 
anderen HelferInnen, die zum Ge-
lingen dieser großartigen Veranstal-
tung beigetragen haben, ein herz-
licher Dank! 
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Der Turnverein freut sich schon jetzt auf das Meeting 

im nächsten Jahr und hofft, dann auch noch mehr 

bekannte Taufkirchner Gesichter zu sehen! 
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Geschätzte Taufkirchnerinnen und Taufkirchner!
In den Sommermonaten konnten in unserer Marktgemeinde zwei große  
Projekte abgeschlossen und eröffnet werden. Zum einen der „Högl- 
Lorenz-Generationenpark“ und zum anderen die Erweiterung der 
Leichtathletikanlage mit dem „Wurfzentrum“. Diese beiden Projekte zei-
gen, was durch intensive, gemeinsame und zielstrebige Zusammenarbeit 
mit den Vertretern von Gemeinde, Ausschuss und Vereinen alles umgesetzt 
werden kann. Natürlich darf der finanzielle Aspekt nicht außer Acht gelas-
sen werden. Aber durch die verschiedensten Förderstellen, private Spon-
soren (Fa. Högl) sowie den finanziellen Beitrag von Vereinen und natür-
lich der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram konnten wir gemeinsam 
diese Vorzeigeprojekte umsetzen. Diese sind auch eine dementsprechende 
Aufwertung für den „Lebensraum Taufkirchen“. Der Dank gilt nochmals 
allen, die sich in irgendeiner Weise an der Planung und Umsetzung dieser 
wirklich großartigen Projekte beteiligt haben.

Mit der Gründung des Vereines „L(i)ebenswertes Taufkirchen an der 
Pram“ und der Verleihung der Urkunde zur „DOSTE“ (Dorf- & Stadtent-
wicklung) haben die Bürgerinnen und Bürger von Taufkirchen an der Pram 
die Möglichkeit, Ideen und Projekte direkt an die Marktgemeinde zurich-
ten. Ziel des Vereines ist es, dass nicht die politischen Verantwortungsträ-
ger, sondern die Bevölkerung direkt sich an der positiven Entwicklung 
unserer Marktgemeinde beteiligt. Auch hier ein großes Danke dem Ob-
mann Johannes Freund samt seinem Vorstandsteam für die Bereitschaft, 
die Verantwortung des neuen Vereines zu übernehmen. Jeder der Ideen oder 
Visionen für unsere schöne Marktgemeinde hat, kann dem Verein beitreten 
und diese direkt einbringen.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde unter anderem der Nachtrags-
voranschlag für das Finanzjahr 2023 beschlossen (Bericht im Blatt- 
inneren). Dieser zeigt, dass die Rücklagen fast aufgebraucht sind. Auf 
Grund des massiven Rückgangs der Steuereinnahmen (Ertragsanteile) 
auf der einen Seite und steigender Fixausgaben (Sozialhilfeverbandsum-
lage, Krankenanstaltenbeiträge) auf der anderen Seite, können für das kom-
mende Finanzjahr fast keine Rücklagen gebildet werden. Dieses Phänomen 
ist bei allen Gemeinden gleich zu beobachten. Umso gespannter schauen 
alle auf das Ergebnis der Finanzausgleichsverhandlungen, ob und wie 
die Kommunen dementsprechend entlastet werden, damit auch in Zukunft 
wieder ein finanzieller Spielraum für die Gemeinden gegeben ist.

Erfreulich ist zu erwähnen, dass der Taufkirchner Ball 2024 von der  
FF Laufenbach ausgerichtet wird. Ein herzliches Dankeschön an die Ver-
antwortlichen für ihre Bereitschaft dazu. Der Ball findet traditionell am 
letzten Samstag im Jänner statt.

Mit den besten Grüßen

Paul Freund
Bürgermeister

VORWORT

Herbstwünsche

Die Gemeindevertreter und 
Bediensteten der Marktgemeinde 

Taufkirchen an der Pram 
wünschen allen Leserinnen und 

Lesern schöne Herbsttage!
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AUS DEM GEMEINDERAT

In den Gemeinderatssitzungen vom 29. Juni 2023 und vom 14. September 2023 
wurden u.a. folgende Beschlüsse gefasst:

Bestellung des Pflichtbereichskommandanten samt seiner Stellvertreter

Die Marktgemeinde ist gesetzlich verpflichtet, einen Pflichtbereichskommandanten samt seiner Stellvertreter zu 
ernennen. Diese lauten wie folgt:

Pflichtbereichskommandant:	 ABI Alois Steinmann, Bachschwölln 41 (FF Taufkirchen an der Pram) 

Stellvertreter:	 HBI Ing. Johannes Niedermayer, Aichedt 11 (FF Brauchsdorf) 
	 HBI Harald Lang, Höbmannsbach 17 (FF Höbmannsbach) 
	 HBI Sabine Bamberger, Gmeinau 27/2 (FF Laufenbach) 
	 HBI Johannes Glas, Igling 9/1, 4776 Diersbach (FF Pramau) 

Neue Kinderbildungs- und -betreu-
ungseinrichtungsordnung (KBBEO)

Aufgrund gesetzlicher Änderungen wurde eine neue 
Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungsord-
nung (KBBEO) für die Krabbelstube und den Kinder-
garten der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram be-
schlossen. Die KBBEO mit den maßgeblichen Verände-
rungen bzw. Ergänzungen vor allem in den Bereichen

•	 Arbeitsjahr
•	 Ferien und Schließtage
•	 Bedarfserhebung
•	 Suspendierung

können Sie sich unter www.taufkirchen-pram.at  
(Bürgerservice/Verordnungen/KBBEO) herunterladen.

Installierung eines Kindernestes

Für die Installierung eines Kindernestes, welches im 
Pfarrheim zukünftig durch den Verein Tagesmütter In-
nviertel betreut wird, musste ein Mietvertrag mit der 
Pfarre Taufkirchen an der Pram abgeschlossen werden. 

Informativ sei erwähnt, dass das Kindernest mit Jänner 
2024 startet.

Abänderung der Kindergarten-
Tarifordnung

Aufgrund der immer größer werdenden Abgänge im 
Bereich der Personalkosten für die Begleitpersonen 
beim Kindergartentransport sah sich der Gemeinde-
rat – über Anregung des Prüfungsausschusses – veran-
lasst, einen Schritt in Richtung Reduzierung des Fehl-
betrages zu setzen. Der vom Gremium beschlossene 
monatliche Kostenbeitrag in Höhe von € 20,00 je Kind 
(bisher € 15,00) entspricht nunmehr in etwa dem Be-
zirksdurchschnitt für die zur Verfügung gestellte Bus-
begleitung.

Weiters wurde bei der Tarifordnung für die Mittags-
verpflegung der Kostenbeitrag in Höhe von € 3,20 pro 
Essensportion angepasst (siehe u .a. Beschluss). 

Essensgeld Schulausspeisung

Bedingt durch den deutlichen Anstieg des jährlichen 
Fehlbetrages (primär verursacht durch die allgemeinen 
Preisanstiege) erfolgte auf Anregung des Prüfungs-
ausschusses hin, die äußerst moderate Anhebung des  
Essensgeldes für Schüler auf € 3,20 (von bisher  
€ 3,00) ab dem Schuljahr 2023/2024.

Förderung für Photovoltaikanlagen endet 2023
Über Antrag des Ausschusses für örtliche Umweltfragen, Landwirtschaft, Feuerwehr und 
Katastrophenschutz erfolgt die Beschlussfassung des Gemeinderates über die Aufhebung 
der Förderung für Photovoltaikanlagen mit 31.12.2023.

Bis zu diesem Stichtag können Sie noch Anträge um Gewährung einer Gemeindeförderung 
für eine Photovoltaikanlage am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram abgeben.
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AUS DEM GEMEINDERAT

Auftragserteilung für 
Asphaltierungsarbeiten

Der Firma Swietelsky AG, Taufkirchen an der Pram 
wurde der Auftrag zur Durchführung der Asphaltie-
rungsarbeiten in der Ortschaft Windten sowie über 
Kleinflächensanierungen im Gesamtausmaß von  
€ 52.131,23 (inkl. MwSt.) erteilt.

Abschlüsse von 
Wärmelieferungsübereinkommen

Weg von den fossilen Brennstoffen – Förderung der er-
neuerbaren Energie. Unter diesem Motto erfolgt beim 
Gemeindebauhof (u.a. Feuerwehrhaus, Musik- und 
Sportheim) und beim Feuerwehrhaus Brauchsdorf je-
weils ein Heizungstausch.

Die Marktgemeinde Tauf-
kirchen an der Pram konnte 
Wärmelieferungsüberein-
kommen zum einen mit der 
Nahwärme Taufkirchen 
an der Pram für den Bau-
hof und zum anderen mit 
den Ehegatten Anja und Reinhard Litzlbauer für das 
Feuerwehrhaus Brauchsdorf abschließen.

Die Umbauarbeiten sind bereits im vollen Gange, so-
dass in der kommenden Winterperiode bereits mit Fern-
wärme geheizt werden kann.

Mittelfristiger Ergebnis- und 
Finanzplan (MEFP)

Mit dem Nachtragsvoranschlag 2023 wurde auch der 
Mittelfristige Ergebnis- und Finanzplan (MEFP) für die 
Jahre 2023 bis 2027 abgeändert. Diese Ergebnisse ba-
sieren auf sehr vielen Prognosen, die derzeit sehr unsi-
cher sind.

Neben den Zahlen der lfd. Geschäftstätigkeit sowie 
des Ergebnis- und Finanzierungshaushaltes bilden aber 
auch die investiven Vorhaben (Prioritätenreihung wurde 
angepasst) einen wesentlichen Bestandteil des MEFP. 

Die Vorhaben „Heizungsumbau Zeugstätte FF Brauchs-
dorf“ und „Heizungsumbau Gemeindebauhof“ waren 
im Voranschlag 2023 zwar in der Prioritätenreihung an-
geführt, aber noch ohne konkrete Zahlen. Nun wurden 
diese beiden Vorhaben nach den inzwischen vorliegen-
den Kostenschätzungen bzw. Angeboten mit konkreten 
Werten beziffert (Finanzierung durch Bundeszuschüsse 
und KIG-Fördermittel). 

Ebenso liegt für den geplanten Umbau der Zeugstätte 
Laufenbach (voraussichtlich 2024) eine erste Kosten-
schätzung vor. Dieses Vorhaben wurde auch in der Prio-
ritätenreihung von 10 auf 9 vorgereiht. Die Finanzierung 
für das Vorhaben „Krabbelstubengruppe Kindergarten“ 
wurde durch die Gewährung eines Bundeszuschusses 
abgeändert. Zur Ausfinanzierung der Mehrkosten für die 
Vorhaben „Generationenpark“ und „Leichtathletikanla-
ge“ sind zusätzliche Gemeindemittel erforderlich. Diese 
werden durch Rücklagen aufgebracht.

Weitere allgemeine Haushaltsrücklagen zur Ausfi-
nanzierung von Abgängen sind nur noch im geringen 
Ausmaß (€ 16.100,00) vorhanden. Derzeit liegen auch 
keine Informationen über Einmalzahlungen (Unterstüt-
zungen) vom Land OÖ oder Bund vor. Positive Aus-
wirkungen der Finanzausgleich-Verhandlungen können 
bestenfalls erhofft werden.

Wasserversorgungsanlage

Für die gegenständlichen Bauabschnitte der Wasserver-
sorgungsanlage BA 09 und BA 10 konnten nunmehr die 
Annahmen der Förderungsverträge mit dem Bundes-
minister für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und 
Wasserwirtschaft als Förderungsgeber, vertreten durch 
die Kommunalkredit Public Consulting GmbH (KPC) 
beschlossen werden. 

BA 09 (Sanierung Wasserleitung Furth und Holzing): 
Dieser Vertrag sieht eine Gesamtförderung im vorläu-
figen Nominale von € 26.100,00 (= 18 %) bei förderba-
ren Investitionskosten von € 145.000,00 vor.

BA 10 (Errichtung einer Wasserversorgungsleitung 
in Schratzberg): Dieser Vertrag sieht eine Gesamt-
förderung im vorläufigen Nominale von € 21.600,00  
(= 18 %) bei förderbaren Investitionskosten von  
€ 120.000,00 vor.

Die angeführten Förderungen werden in Form von Inves- 
titionszuschüssen ausbezahlt.

Diese Bundesmittel stellen einen wesentlichen Anteil 
zur Aufbringung der Finanzmittel für die großteils be-
reits verwirklichten Infrastrukturmaßnahmen (Wasser) 
dar.
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AUS DEM GEMEINDERAT

¬¬¬ Sämtliche Beschlüsse dieser Gemeinderatssitzungen wurden einstimmig gefasst. ¬¬¬

Nachtragsvoranschlag für das 
Finanzjahr 2023

Die Einnahmen der Ertragsanteile mussten auf Grund 
einer neuen Prognose durch das Finanzministerium 
gegenüber dem VA 2023 deutlich reduziert werden  
(€ 61.500,00). Damit ergibt sich auch ein starker Rück-
gang der wichtigsten Gemeindeeinnahme gegenüber 
dem Ergebnis 2022.

Die geschätzten Energiekosten (Strom und Heizung) 
haben sich gegenüber dem Voranschlag etwas redu-
ziert, insgesamt ist aber mit einer Erhöhung um rund  
€ 15.000,00 gegenüber 2022 zu rechnen.

Die Steuereinnahmen (v.a. Kommunalsteuer) entwic-
kelten sich bisher positiv und wurden trotz großer Unsi-
cherheiten um rund € 60.000,00 erhöht.

Die Verrechnungen aus der operativen Gebarung für in-
vestive Vorhaben mussten fast zur Gänze entfallen. Zu-
führungen sind lediglich für Ausfinanzierungen (Leicht-
athletikanlage, Generationenpark und Straßenbau) iHv 
€ 36.500,00 im Nachtragsvoranschlag vorgesehen (Vor-
jahr € 130.400,00). Finanzierungen für investive Vor-
haben können nur noch durch Fördermittel (u.a. KIG 
2023), Darlehen und I-Beiträge finanziert werden.

Im Nachtragsvoranschlag wurden noch Investitionen 
bzw. Ausgaben in den Bereichen Volksschule (Terras-
senboden und Sonnensegel), Mittelschule (Interaktive 
Tafeln), Marktgemeindeamt (Balkon), Kindernest Pfarr-
heim und Bauhof/Vereinsheim (Fassade) berücksichtigt.

Diese neuen Zahlen und Entwicklungen führen zu einer 
weiteren negativen Entwicklung der Finanzen. 

Die laufende Geschäftstätigkeit weist nun Einnahmen 
von € 7.433.300,00 und Ausgaben von € 7.751.100,00 
aus. Daraus resultiert ein Fehlbetrag von € 317.800,00 
(Voranschlag:  - € 252.100,00), der nur noch durch die 
letzten Rücklagenentnahmen ausgeglichen werden 
kann.

A.  Finanzierungsvoranschlag

Einnahmen	 €	 8.783.300,00
Ausgaben	 €	 9.216.000,00
Fehlbetrag	 €	 - 432.700,00 
(Vergleich Voranschlag:	 - € 	 453.900,00)

Der negative Saldo beim Finanzierungsvoranschlag 
führt zu einer Reduzierung der Liquidität und ist eine 
Auswirkung der laufenden Geschäftstätigkeit. Der nun 
im Finanzjahr 2023 prognostizierte Fehlbetrag ist aber 
durch vorhandene Rücklagen (= Zahlungsmittelreser-
ven) abgedeckt. 

B.  Ergebnisvoranschlag

Einnahmen	 €	 8.462.600,00
Ausgaben	 €	 8.951.700,00
Fehlbetrag	 €	 - 489.100,00
Rücklagenentnahmen	 €	 427.200,00 
(Differenz Rücklagenbildungen zu Entnahmen)
Fehlbetrag inkl. Rücklagen	 €	 - 61.900,00
(Vergleich Voranschlag:  	 - €	 126.200,00)

Der Ergebnishaushalt ist vergleichbar mit der Gewinn-/
Verlustrechnung. Im Ergebnishaushalt sind die investi-
ven Vorhaben nicht enthalten. Die allgemeine negative 
finanzielle Entwicklung zeigt sich leider auch beim Er-
gebnishaushalt.

Umlegung Wirtschaftsweg Schmiedmörtl

Über Ersuchen der Liegenschaftseigentümer Maria und Johann Denk im Jahr 2016 
hat sich die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram gemeinsam mit dem Land Ober-
österreich und den angrenzenden Landwirten bzw. Bewirtschaftern für die Umlegung 
des Wirtschaftsweges Schmiedmörtl entschlossen. Weiters entschied man sich bei 
diesem Vorhaben für die Aufbringung einer „Betonspur“.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram blickt auf ein wirklich gelungenes Pro-
jekt zurück, dass mit der diesjährigen Schlussvermessung abgeschlossen werden kann.
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Making of

Vor fünf Jahren wurde der Gedanke geboren, die Leichtathletikanlage in 
Taufkirchen an der Pram zu erweitern. Ein Wurfzentrum zu errichten, mit 
dem man internationale Wettkämpfe veranstalten kann, aber auch um un-
serer Jugend die Möglichkeit zu geben, den Fußstapfen von Lukas Weißhai-
dinger nachzueifern. Hierzu brachten einige wenige die Steine ins Rollen.

Rückblick:

Fazit:
Aufgrund der Temperaturen im ver-
gangenen Dezember entschieden 
wir spontan mit den Bauarbeiten zu 
starten, um die Wetterkapriolen im 
Frühjahr zu vermeiden.

Begonnen wurden die Arbeiten mit 
dem Abtrag der Thujen entlang der 
Anlage bei den Stockschützen und 
anschließend mit dem Aushub für 
die Wurfanlage. Bei sehr kalten 
Temperaturen mussten so manche 
von uns am eigenen Leib erfahren, 
dass das Fahren auf einem Dumper 
im Winter wirklich kein Honig-
schlecken ist. Die Arbeiten gingen 
aber trotzdem sehr zügig voran, 
sodass mit Jahresende der Aushub 
geschafft und der Frostkoffer einge-
bracht war.

Voller Enthusiasmus und Taten-
drang starteten wir im Frühjahr 
(Anfang März) mit den Arbeiten, 
wie Leistensteine abbrechen, Leer-
rohre verlegen, neue Leistenstei-
ne versetzen, Diskusringe verset-
zen, Fundament und Betonflächen 
herstellen. Zusätzlich musste ein 
Fundament für einen Lichtmasten 
hergestellt werden, da sich ein be-
stehender Mast im Sektor des Dis-
kus- und Speerwurfs befand. So 
vergingen die Wochen bzw. Wo-
chenenden viel schneller als uns 
lieb war, jedoch konnten wir unsere 
Arbeiten, bis zum geplanten Termin 
für die Asphaltierungsarbeiten im 
April, fertigstellen.

Bis zum Einsatz der Sportstätten-
bauer im Mai war es unsere Aufga-
be, die angrenzenden Grünflächen 
so weit wie möglich wieder her-
zustellen, wobei wir auf die Fach-
kenntnisse und Hilfe von Helmut 
Fellner zurückgreifen konnten.

Im Juni stand die Montage des 
Fangnetzes beim Diskuskreis an, 
der störende Lichtmasten wurde ab-
gebaut bzw. der neue aufgestellt. Im 
August blieb lediglich der Aufbau 
der Hochsprunganlage und einer 
Eröffnungsfeier stand nichts mehr 
im Weg.

Einige Eckdaten zum „Making 
of“ des Wurfzentrums Taufkir-
chen an der Pram:

750 ehrenamtliche Stunden
ca. 730 m³Aushub
ca. 25 m³ Beton
165 lfm Leistensteine

Die Sportlerinnen und Sportler 
freuen sich über Top-Trainingsbe-
dingungen sei es im Diskus, Sperr-
wurf oder Hochsprung.

Ich darf mich an dieser Stelle sehr 
herzlich bei allen bedanken, die in 
irgendeiner Form bei der Entste-
hung der Anlage mitgewirkt und 
somit geholfen haben, das Projekt 
zu verwirklichen. Besonderer Dank 
gilt Franzi Weißhaidinger, der die 
Hauptverantwortung getragen hat 
und der eine stetig treibende Kraft 
in unserem Verein ist.

Ein großes Danke an die Firmen 
Weißhaidinger Maschinenbau, 
den Baufirmen Swietelsky und 
Waizenauer sowie der Firma Leit-
ner Transporte, die uns mit ihren 
Maschinen und Geräten unterstützt 
haben.

Seitens der Vereine gilt mein Dank 
dem SVT Taufkirchen, den Stock-
schützen sowie der Feuerwehr 
Taufkirchen an der Pram für die 
gute Zusammenarbeit. Vielen Dank 
auch an alle Mitarbeiter des Bau-
hofes und an die Marktgemeinde, 
die uns seit Anbeginn bei dem Pro-
jekt unterstützt haben.

Klaus Fischer 
Obmann

WURFZENTRUM
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VERLEIHUNG / VERABSCHIEDUNG 

Urkundenverleihung 
„Dorf- & Stadtentwicklung“

Am 19. Juni 2023 fand die Gründungsversammlung 
des Vereines „L(i)ebenswertes Taufkirchen an der 
Pram“ statt. Als Obmann wurde einstimmig Herr 
Johannes Freund gewählt. Nähere Infos über den 
neu gegründeten Verein erfahren Sie in der nächsten 
Gemeinde-Info.

Anlässlich dieser Vereinsgründung wurde am Sonn-
tag, 17. September 2023 im Rahmen der Ortsbild-
messe in Eitzing der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram die Urkunde über die Aufnahme in das Pro-
gramm der Dorf- & Stadtentwicklung des Landes 
Oberösterreich überreicht.

Dieser Verein wurde primär gegründet, damit die Zu-
sammenarbeit von Bürgerinnen und Bürgern mit den 
Verantwortlichen in der Marktgemeinde eine sinnvol-
le und effektive Dorf- & Stadtentwicklung (DOSTE) 
ermöglicht.

Das Land OÖ fördert die Initiativen der DOSTE wie 
zB das Projekt „Högl-Lorenz Generationenpark“.

Wer sich bei dem Verein „L(i)ebenswertes Taufkir-
chen an der Pram“ engagieren möchte, kann sich 
jederzeit beim Marktgemeindeamt Taufkirchen an 
der Pram (gemeinde@taufkirchen-pram.ooe.gv.at; 
07719/72 55-15) melden.

Fotograf: Andreas Maringer

Verabschiedung vom Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu

Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu betreute elf Jahre lang die Pfarrgemeinde Taufkirchen an 
der Pram seelsorgerisch und zur Zufriedenheit der Bewohner.

Aus diesem Anlass erfolgte eine offizielle Verabschiedung durch den Pfarrgemeinderat, dem Gemeinderat aber auch 
die verschiedenen Vereinsvertreter und die Bevölkerung sagten zum Abschied „Danke“. Hierzu fand am Sonntag, 
den 27. August 2023 eine Dankes- und Verabschiedungsmesse sowie ein gemeinsames Mittagessen statt. 

Bürgermeister Paul Freund dankte in seiner Ansprache Pfarradministrator Dr. Moses Valentine Chukwujekwu für die 
ausgesprochen gute Zusammenarbeit und sein segenreiches Wirken zum Wohle der Bevölkerung und wünschte ihm 
zugleich für die zukünftigen Aufgaben alles Gute.
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PERSONALANGELEGENHEITEN

Mitarbeiterin für die Schulausspeisung:

Daniela Schmidhuber,
Margret-Bilger-Straße 27/3
ab September 2023

Helferin für die Nachmittagsbetreuung / 
Ganztagsschule:

Romana Schlick,
Bahnhofstraße 10/1
ab September 2023
(seit 2022 bereits als 
Krabbelstubenpädagogin tätig)

Pädagogische Assistenzkraft:

Katrin Reitböck,
Leoprechting 56
ab September 2023

Reinigungskraft:

Kitti Bušaová,
Eferdinger Straße 30/11
ab Juni 2023

Pensionierung von ASZ-Leiter Rudolf Schreiner

Nach fast 29 Jahren im Gemeindedienst 
trat ASZ-Leiter Rudolf Schreiner mit 
1. Juli 2023 in den wohlverdienten Ru-
hestand. Er war seit 1. August 1994 im 
Altstoffsammelzentrum tätig und lange 
Zeit auch mit der Leitung betraut.

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der 
Pram bedankte sich für seine ausgezeich-
nete Arbeit im Altstoffsammelzentrum 
sowie die gute Zusammenarbeit in all 
den Jahren und wünschte ihm alles Gute 
und viel Gesundheit in der Pension.

Informativ sei erwähnt, dass es seitens der Marktgemeinde zu keiner Nach-
besetzung kommt, da die ASZ-Mitarbeiter seit einigen Jahren vom Oö. Lan-
des-Abfallverwertungsunternehmen (LAVU) eingestellt werden.

Den Gemeindedienst 
verlassen…

Die Marktgemein-
de Taufkirchen an 
der Pram möchte 
sich bei Frau Ro-
mana Zeilinger 
für ihr Engage-
ment im vergan-

genen Schuljahr (2022/2023) als 
Helferin für die Nachmittagsbe-
treuung / Ganztagsschule in der 
Volksschule und Bilger-Breustedt 
Mittelschule ganz herzlich bedan-
ken und ihr für die Fortsetzung ih-
rer schulischen Tätigkeit alles Gute 
wünschen.

Aufnahme neuer Mitarbeiterinnen 
im Bilger-Breustedt Schulzentrum und im Kindergarten

Die ausgeschriebenen Posten einer Mitarbeiterin für die Schulausspeisung, einer Helferin für die Nachmittagsbe-
treuung / Ganztagsschule in der Volksschule, einer pädagogischen Assistenzkraft und einer Reinigungskraft für 
den Kindergarten konnten nach Durchführung des Objektivierungsverfahrens im Personalbeirat zu nachfolgenden 
Postenbesetzungen durch den Gemeindevorstand führen: 

Hiermit möchten wir den neuen Gemeindebediensteten alles Gute 
in ihrem neuen Betätigungsfeld wünschen.
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AMTLICHES

Silofoliensammlung

Silofolien kostenlos abgeben – nur 
bei den Sammelstellen

Termin:
Donnerstag, 19. Oktober 2023 von 
09.00 bis 11.00 Uhr

Sammelstelle:
Altstoffsammelzentrum Taufkirchen an der Pram

Kosten:
Die Abgabe von Folien und Netzen/Schnüren ist an diesem Tag im Alt-
stoffsammelzentrum kostenlos. 

An den normalen ASZ-Öffnungstagen ist die Abgabe von Folien kosten-
pflichtig; bitte beachten Sie die ausgehängten Preislisten. Netze/Schnüre 
werden nicht übernommen.

Bitte im eigenen Interesse Folien und Netze getrennt voneinander, be-
senrein und vor allem trocken anliefern! Netze/Schnüre müssen in 
Säcke verpackt sein (keine Gelben Säcke!).

Förderung – 
„Blühendes Taufkirchen an der Pram“

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram möchte an 
die Abgabe des Förderantrages (Mehrfach- bzw. ÖPUL-An-
trag) für die Inanspruchnahme der landwirtschaftlichen För-
derung erinnern.

Als absolut letzte Einreichfrist – bei sonstigem Verfall des För-
derungsanspruches – gilt heuer Mittwoch, der 25. Oktober 2023.

Freie 
FAMILIE-
Mietwohnungen

Da bei den FAMILIE-Mietwoh-
nungen in der Flieherstraße 8 b 
mehrere Wohnungen (eine mit ca. 
70 m² und sechs Wohnungen mit 
ca. 50 m² Wohnfläche) frei sind, 
nimmt das Marktgemeindeamt 
Taufkirchen an der Pram Ihre Woh-
nungsvormerkungen hierfür gerne 
entgegen.

Gemeinderatssitzung

Die nächste im Sitzungsplan enthal-
tene Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 14. Dezember 2023 
um 18.00 Uhr im Sitzungssaal des 
Amtsgebäudes statt.

Kanzleidienst am 
Marktgemeindeamt

Das Marktgemeindeamt Taufkir-
chen an der Pram ist am Freitag, 
27. Oktober 2023 (Betriebsaus-
flug der Gemeindebediensteten) 
geschlossen.

Fundgegenstände

Beim Marktgemeindeamt wurden 
folgende Fundgegenstände verges-
sen bzw. zurückgelassen:

	» grüne Kinderweste
	» diverse Schlüssel
	» Kinderwagen 

Die Verlustträger werden hiermit 
aufgefordert, innerhalb eines Jahres 
den Verlust beim Marktgemeinde-
amt Taufkirchen an der Pram anzu-
zeigen.

Post-Partner Schuster

ÖFFNUNGSZEITEN
Mo 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
Di  14:00 - 17:00 Uhr
Mi 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
Do  14:00 - 17:00 Uhr
Fr 09:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
Sa 09:00 - 12:00 Uhr

Schärdinger Straße 1, 4775 Taufkirchen/Pram
Tel. 0650 / 86 04 852

Ab 01. September 2023 haben wir 
auch samstags für Sie geöffnet!» »
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Büroflächen im Amtsgebäude zu vermieten
Aufgrund des Standortwechsels der Firma easySAAS GmbH mit Ende des Jahres stehen im Amtsgebäude (Schär-
dinger Straße 1, 4775 Taufkirchen an der Pram) im 2. Obergeschoß zwei Büroräume im Ausmaß von ca. 65 m² 
und ca. 98 m² ab Jänner 2024 zur Vermietung zur Verfügung.

Interessenten dafür mögen sich am Marktgemeindeamt Taufkirchen an der Pram melden.

VERSCHIEDENES

Sommer-Kinder-Betreuung 2023

Bereits zum siebten Mal fanden heuer die Kindergarten- 
und Volksschulkinder aus den Gemeinden Diersbach, 
Rainbach, Sigharting und Taufkirchen an der Pram  
einen Platz zum Spielen und Toben in der Sommerkin-
derbetreuung. Durch die Zusammenarbeit der vier Ge-
meinden war es in den vergangenen Jahren möglich, das 
Kinderbetreuungsangebot abzurunden und somit unsere 
Familien zu unterstützen. Betreut wurden die Kinder 
von Magdalena Mairhuber, Karolina Schauer, Romana 
Zeilinger und Christina Berghammer.

Zahlreiche Fotos zur Sommer-Kinder-Betreuung findet ihr auf unserer Homepage unter 
www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).

„Familienausschuss“ organisierte 
2-wöchigen Schwimmkurs

„Der nächste Sommer kommt bestimmt! Ihr habt Spaß 
im Wasser und wollt das Schwimmen lernen?“ – Unter 
diesem Motto organisierte Elisabeth Schlöglmann vom 
Familienausschuss Taufkirchen an der Pram vom 27.06 
bis 01.07. und 04.07. bis 08.07.2023 einen Schwimm-
kurs für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren im Freibad 
Andorf.

Mit dem Schwimmlehrer Sedin Basic aus Haag am 
Hausruck lernten die 42 angemeldeten Kinder spiele-
risch den Umgang mit dem Element Wasser und auch 
so manche wichtige Regel die man befolgen sollte, wie 
zum Beispiel das Abduschen und Abkühlen vor dem 
Baden oder dem Schutz vor zu starker Sonneneinstrah-
lung. 

Jedes Kind sollte die Möglichkeit erhalten, schwimmen 
zu lernen, denn dies ist ein wichtiger Schutzfaktor vor 
Ertrinkungsunfällen. Das ist auch der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram ein großes Anliegen, deswe-
gen wurde der Kurs für Taufkirchner Kinder mit € 20,00 
pramTALER pro Teilnehmer unterstützt. 

Nach erfolgreich absolviertem Kurs gab es für jedes 
Kind noch eine Urkunde und anschließend ein Eis, wel-
ches von der Raiffeisenbank Taufkirchen an der Pram 
gesponsert wurde. 

Ein herzlicher Dank für die Verwirklichung dieses 
Schwimmkurses gebührt dem Ausschuss für Jugend-, 
Familien-, Senioren-, Sport- und Freizeitangelegenhei-
ten sowie Vereinswesen.
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AKTUELLE INFOS

SICHER BEWEGT – 
Elternhaltestellen

Um die Verkehrssituation vor der 
Schule zu entschärfen, wurde der 
Schulhof mit einem Halte- und Park-
verbot versehen. Die Beschlussfas-
sung der entsprechenden Verord-
nung erfolgte somit im Jahr 2019 
im Gemeinderat einstimmig. Halten 
und Parken ist nur mehr an den 
markierten Plätzen erlaubt. Für 
die Schulbusse sind separate Park-
plätze vor der Schule vorhanden.

Informativ sei erwähnt, dass bei 
Nichteinhaltung der o.a. Verordnung 
die Polizei das Recht hat, Strafen zu 
verhängen. Dies erfolgt durch regel-
mäßige Kontrollen im Schulbereich.

Als Alternative für die „Eltern- 
Taxis“ werden seitens der Markt- 

gemeinde Taufkir-
chen an der Pram 
zwei Elternhalte-
stellen angeboten. 
Diese Haltestellen 
sind somit Treff-
punkte für Schüle-
rinnen und Schüler. 

Hier lassen die Eltern ihre Kinder 
aus- bzw. einsteigen und sie gehen 
das letzte Stück gemeinsam zur 
Schule bzw. zur Elternhaltestelle. Zu 
Fuß gehen bringt viele positive Ef-
fekte mit sich: es fördert die Gesund-
heit und das Wohlbefinden, steigert 
die Aufmerksamkeit und Konzen-
tration und vor allem macht es rich-
tig Spaß, den Schulweg gemeinsam 
anzutreten. Die Elternhaltestellen 
sind mit einer Tafel gekennzeich-
net. 

In Taufkirchen an der Pram wur-
de zum einen eine Elternhaltestelle 

am Gemeindeparkplatz hinter der 
Raiffeisenbank bzw. der Gemeinde 
eingerichtet. Der sichere Schulweg 
führt dann über die Dorfgasse weiter 
zum Schutzweg („Zebrastreifen“) 
bei der Schwendter Landesstraße bis 
hin zur Schule. Bitte jedoch darauf 
achten, dass es sich bei der Firma 
Elektro Neuböck um einen Privat-
parkplatz handelt.

Die zweite Elternhaltestelle wurde 
beim Sportzentrum angesiedelt und 
als „bewegter Schulweg“ beworben. 
Der Weg führt über den Spielplatz 
und den Pramsteg zur Schule.

HINWEIS: Um die Fußgänger  
nicht zu gefährden und den 
Verkehr nicht zu behindern,  
ersuchen wir zu beachten, dass das 
Aus- und Einsteigen der Kinder le-
diglich auf den ausgewiesenen Park-
plätzen vorgesehen ist. 

Firma Weisshaidinger unterstützt 
„Taufkirchen Mobil“ 

Der Verein „Taufkirchen Mobil“ durfte sich heu-
er im Juli, beim Ankauf der neuen Vereinsshirts, 
über eine großzügige Unterstützung durch die Fir-
ma Weisshaidinger Ingenieur-Holzbau freuen. 
Geschäftsführer Karl Niedermayer, MSc übernahm 
einen Kostenanteil von € 756,00 der insgesamt  
€ 1.656,00.

Der Verein Taufkirchen Mobil möchte sich recht herz-
lich für die finanzielle Unterstützung bedanken!

Seit dem Start am 1. August 2019 hat sich der Verein 
„Taufkirchen Mobil“ sehr gut entwickelt und ist schon 

eine wichtige Institution für die älteren Gemeindebürger 
von Taufkirchen an der Pram geworden. Vom August 
2022 bis 2023 wurden fast 44.000 km zurückgelegt.

Die über 30 aktiven, ehrenamtlichen Fahrer erledigen 
die Aufträge bzw. erfüllen die Wünsche ihrer Nutzer 
derzeit mit einem gemieteten Dieselfahrzeug. Die Fah-
rer versuchen die durchzuführenden Fahrten im besten 
Sinne zu organisieren und zu managen. Die starke Fre-
quenz zeigt sich monatlich mit 199 bzw. jährlich mit 
2.386 Fahrten.

Sollte jemand sowohl als NUTZER/IN oder FAH-
RER/IN Interesse am Verein Taufkirchen Mobil haben, 
meldet euch bitte bei:
Wolfgang Schlick (0676/933 01 62)
Maria Gruber (0664/88 58 38 21)
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ERFOLGE

Prüfungserfolge

Frau Laura Schauer, Rainbacher 
Straße 20/2 hat den akademischen 
Grad „BSc Computer Science“ an 
der Heriot Watt University in Edin-
burgh mit Auszeichnung verliehen 
bekommen.

Zusätzlich: „The Cooper-Walker Engineering Ltd 
Prize“ für die beste Projektarbeit sowie „The System 
Consultants Ltd Prize“ für die beste Studentin in 
Computer Science.

Herr Thomas Wagnermeyer, Ga-
dern 16 hat den akademischen Grad 
„Bachelor of Science“ an der Jo-
hannes Kepler Universität in Linz 
verliehen bekommen.

Frau Stefanie Schauer, Höbmanns-
bach 9 hat das Masterstudium Agrar-
management und -innovationen an 
der Fachschule Oberösterreich in Steyr 
erfolgreich abgeschlossen.

Herr Pascal Gahbauer, Gmeinau 32 
hat die Werkmeisterschule für  
berufstätige Maschinenbauer- 
Betriebstechnik mit ausgezeichne-
tem Erfolg bestanden.

Bitte informieren Sie die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram über die erfolgreiche 
Ablegung Ihrer Reifeprüfung sowie anderer Prüfungen!

Matura
Gym/Borg Schärding:
Elisabeth Bauer, Höbmannsbach 4 
(ausgezeichneter Erfolg)
Lisa Schauer, Kinosiedlung 26 
(ausgezeichneter Erfolg)
Sophie Bruneder, Brunedt 1 

Anfang September 
fand in Taufkir-
chen an der Pram 
die 25. Innviert-
ler Meisterschaft 
u n d  z u g l e i c h 
Schärdinger Be-

zirksmeisterschaft 2023 statt. 46 
Schachspieler aus Oberösterreich, 
Niederösterreich, Wien, der Steier-
mark und aus dem benachbartem 
Bayern nahmen an dem Turnier teil.
Der Veranstaltungssaal im Bilger-

Breustedt Schulzentrum bot die op-
timalen Spielbedingungen für so ein 
Schachturnier. Die Leitung des Tur-
niers lag in den Händen von Didi 
Hiermann. Für das leibliche Wohl 
der Teilnehmer sorgten Rudi Bittner 
und seine Frau Ewa. Dank gebührt 
den vielen freiwilligen Helfer für 
ihre wertvolle Unterstützung!

Nach 5 spannenden Runden durfte 
Reinhard Heimberger vom ASK St.  

Valentin den Pokal des Turniersie-
ger entgegennehmen. Florian Cha-
raus und Alois Schwabeneder folg-
ten auf den Rängen 2 und 3. Der 
Titel des Schärdinger Bezirksmei-
sters ging an Simon Reitinger.

Eine detaillierte Beschreibung des 
Turnieres mit vielen Fotos dieser 

tollen Veranstaltung ist auf 
www.sauwaldschach.at zu finden.

Plattenverein

Am 8. Juli 2023 fand die Ortsmeisterschaft im Plattenwerfen statt.

Es nahmen 11 Mannschaften teil. Der Plattenverein möchte sich nochmals 
bei allen Teilnehmern und Spendern bedanken und hofft, dass sie euch 2024 
zur Ortsmeisterschaft wieder begrüßen dürfen. 

Ortsmeister wurden (v.l.n.r.): Martin Weinhäupl, Alois Bruneder, Wolfgang 
Bruneder, Wilhelm Bernauer

Simon Reitinger ist Bezirksmeister im Schach
Herzlichen Glückwunsch 

zu diesen Erfolgen!
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COMMUNITY NURSE
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BEWEGUNGSPROGRAMM 
„RÜSTIG STATT ROSTIG“ 

 
 

ZEIT FÜR FRAGEN UND AUSTAUSCH ZU  
GESUNDHEITS- UND PFLEGETHEMEN 

 

„mitanaund aktiv“ 
Gesundheitsförderung für Ältere 

 
 03.10.2023 St. Marienkirchen/Schärding 

 10.10.2023 Taufkirchen/Pram 
 17.10.2023 St. Marienkirchen/Schärding 
 24.10.2023 Taufkirchen/Pram 
     31.10.2023 St. Marienkirchen/Schärding 
 jeweils im Pfarrheim von 09:00 bis 11:00 Uhr 
 
KOSTENFREI - KEINE ANMELDUNG ERFORDERLICH 
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Rüstig statt rostig

Einladung zu „mitanaund aktiv“ – der Bewegungsvormittag für Ältere 
begleitet durch die Community Nurses.

Das Bewegungsprogramm mit Ernährungstipps „rüstig statt rostig“ 
kann in Form eines Kalenders mit nach Hause genommen werden. Das 
Programm besteht aus Mobilisierungsübungen, Kräftigungsübungen 
und Übungen zur Auflockerung, die auch ganz einfach zu Hause im 
Wohnzimmer durchgeführt werden können. Der Kalender ist kostenlos 
bei den Community Nurses Andrea Schustereder und Ingrid Hölzl er-
hältlich.

Memofresh

Mit der App „memofresh“ haben alle 
Einwohner von St. Marienkirchen/Sch. 
und Taufkirchen an der Pram die Mög-
lichkeit, täglich ganz unkompliziert und 
individuell etwas für den Erhalt ihrer 
Gesundheit und somit ihres Wohlbefin-
dens zu tun. Memofresh verbindet die 
fünf wichtigen Bereiche Gedächtnistrai-
ning, Bewegung, Entspannung, Ernäh-
rung und Soziales und hilft die Gesund-
heit bis ins hohe Alter zu erhalten. 

Mit der App sind täglich Gedächtnis-
übungen, Ernährungstipps, Bewegungs- 
und Entspannungsübungen sowie Inputs 
zu sozialen Kontakten abrufbar. Damit 
unser Körper gesund bleibt und seine 
Kraft behält, brauchen wir gute Ernäh-
rung und Bewegung. Ein wichtiger Fak-
tor zum Erhalt von Gedächtnis und Ge-
hirnzellen ist, das Gehirn immer wieder 
vor neue Herausforderungen zu stellen 
und so regelmäßig etwas Schwung in 
die grauen Zellen zu bringen. Aber auch 
Entspannung sowie soziale Kontakte 
mit Austausch, Lachen und Diskutieren 
gehören zum gesunden Leben dazu. Mit 
der Web-App „memofresh“ ist dies am 
Computer, Tablet oder Handy jederzeit, 
überall und kostenlos möglich. Einfach 
QR-Code scannen und los geht’s! 

Bei Fragen zu den beschriebenen Ange-
boten wenden Sie sich an unsere Com-
munity Nurses Andrea Schustereder und 
Ingrid Hölzl.
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„Helfer der Nacht“

In Taufkirchen an der Pram ist das zweite Vitale 
Wohnen (ViWo) des Sozialhilfeverbandes Schärding 
in Betrieb gegangen, bei dem die nächtliche Rufbe-
reitschaft freiwillige Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter des Roten Kreuzes übernehmen. Die sogenannten 
Helfer der Nacht berichten über ihre ersten Dienste.

„Die ersten beiden Nächte war ich sehr nervös, mittler-
weile entwickelt sich eine Routine und ich schlafe bereits 
sehr gut.“ antwortet ein Helfer der Nacht auf die Frage, 
wie es sich im Dienst schläft. „Die Vielzahl der Nächte 
verläuft ruhig. Einmal wurde ich zu einem Bewohner ge-
rufen, der gestürzt war. Durch die Einschulung sind wir 
gut gerüstet. Die morgendliche Nachbesprechung mit 
den beruflichen Betreuerinnen vor Ort, hilft das Gesche-
hene zu reflektieren und gibt die Gewissheit, alles richtig 
gemacht zu haben.“

Zeitraum bis zur Schlafenszeit

„Die Zeit zwischen Dienstbeginn um 19 Uhr und mei-
ner Schlafenszeit ist jedes Mal eine besondere Zeit für 
mich“, erzählt die freiwillige Mitarbeiterin Elisabeth H. 
und schwärmt von den vielfältigen Möglichkeiten: „Ich 
nehme mir bewusst eine Aufgabe mit. Entweder bringe 
ich eine Häkelei zu Ende, sortiere Familienfotos oder 
plane meinen nächsten Urlaub. Wenn im Büro viel zu 
tun ist, bieten sich die ruhigen Stunden an, vom ViWo 
aus noch Home-Office zu betreiben. Je nach persönlicher 
Stimmung gestalte ich den Abend gemütlich für mich, 
genieße laue Sommerabende lesend auf der Terrasse, 
schalte mir den Fernseher ein oder unterhalte mich mit 
den Streaming-Diensten auf meinem Laptop. Die dafür 
nötige kostenlose WLAN-Verbindung ist vorhanden.“

Dienst vom eigenen Zuhause aus

Wer innerhalb von 10 bis 12 Minuten im ViWo eintreffen 
kann, hat die Möglichkeit den Nachtdienst von zu Hau-
se aus zu leisten. „Das Konzept des Helfers der Nacht, 
mit der Möglichkeit von zu Hause aus Dienst zu machen, 
lässt sich sehr gut mit meinem Familienleben verknüp-
fen. Ich bin auf Rufbereitschaft, verbringe den Abend 
im Kreise meiner Liebsten und lebe meine gewohnte 
Abendroutine. Werde ich gebraucht, treffe ich innerhalb 
kürzester Zeit bei der Bewohnerin oder dem Bewohner 
ein.“ erklärt Alois H., warum er sich dafür entschieden 
hat, Helfer der Nacht zu werden.

Die Helfer der Nacht suchen Verstärkung

Interessierte treten mit der Rotkreuz Bezirkskoordinato-
rin Elisabeth Höller in Kontakt: 

Elisabeth.Hoeller@o.roteskreuz.at, 07712 / 2131-106

Sowohl für das ViWo Taufkirchen an der Pram als auch 
das ViWo in St. Marienkirchen werden aktuell Helfer der 
Nacht aufgenommen.

Vitales Wohnen

EINLADUNG zum

Taufkirchner Gesundheitstag
Samstag, 11. November 2023
08.30  bis  12.00  Uhr

Bilger-Breustedt Schulzentrum
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07.07.2023
Efehan Uygun, 
Sohn von Sibel und 

Göksal Uygun, 
Wimm 28/2

04.08.2023
Felix Schmid, 

Sohn von Julia und 
Martin Schmid, 

Krößling 1

05.07.2023
Annalena Katharina Pechtl, 

Tochter von Sibylle und 
Michael Pechtl, 

Gadern 87

20.07.2023
Melina Monika Haslinger, 

Tochter von Carina und 
Stefan Haslinger, 

Wimm 28/4

23.06.2023
Felix Steinmann, 

Sohn von Christine und 
Michael Steinmann, 
Stoibersiedlung 20

03.09.2023
Hildegard Hirner,

Eferdinger Straße 6/1
98 Jahre

24.08.2023
Zäzilia Kurz,
Windten 1/2

94 Jahre

29.07.2023
Theresia Fuchs,

Brunedt 2/2
95 Jahre

02.08.2023
Josef Reisinger,

Bachschwölln 29/1
91 Jahre

30.07.2023
Helene Scherrer, 

Tochter von Lena Scherrer 
und Georg Schreiner, 

Windten 24

25.06.2023
Selina Weinhäupl,

Tochter von Michaela Weinhäupl 
und Albert Šahinović,

Furth 8/2

GEMEINDECHRONIK

Geburten

Jubiläen

Ein „Herzliches 

Willkommen“ den 

neuen Erdenbürgern!
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16.07.2023
Josef Ortner,
Berndobl 6/1

85 Jahre

20.08.2023
Rosa Straif,

Jechtenham 24
91 Jahre

16.09.2023
Maria Lippl,

Bahnhofstraße 1/1
85 Jahre

31.08.2023
Hedwig Rad,

Bachschwölln 30/1
90 Jahre

05.09.2023
Maria Schwarz,

Gadern 28
85 Jahre

15.07.2023
Aloisia Gaderer,

Wolfsedt 5/1
90 Jahre

18.09.2023
Berta Klaffenböck,
Kinosiedlung 11/1

85 Jahre

28.05.2023
Anna Huber,

Stoibersiedlung 13/1
85 Jahre 

GEMEINDECHRONIK

03.07.2023
Katharina Weisheidinger,

Gmeinau 39
80 Jahre

11.09.2023
Elfriede Reitinger,

Wimm 20
80 Jahre

07.06.2023
Johann Altweger,

Wolfsedt 21
80 Jahre

21.08.2023
Josefine Wiener,

Furth 2
80 Jahre

Seitens der Marktgemeinde gratulierte Bürgermeister 

Paul Freund bzw. Vizebürgermeisterin 

Elisabeth Bauer den JubilarInnen mit einem kleinen 

Geschenk und wünschte ihnen Glück und Segen für 

ihren weiteren Lebensabend.
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14.09.2023
Brigitte und Alois Schauer,

Rainbacher Straße 20/1
Diamantene Hochzeit

29.07.2023
Sarah Engelbutzeder und 

Marcel Flixeder,
Kapelln 25/2

10.08.2023
Gertrud und Herbert Aumayr,

Pram 12
Diamantene Hochzeit

19.08.2023
Sandra Goldberger und 

Florian Demmelbauer-Ebner,
Wolfsedt 4

GEMEINDECHRONIK 

Herzlichen 

Glückwunsch zu diesen 

freudigen Ereignissen!

22.07.2023
Nicole Kramer und 
Klaus Schmidseder,

4771 Sigharting 

13.09.2023
Hildegard und Johann Aichinger, 

Penzingerstraße 16/1
Eiserne Hochzeit

12.08.2023
Bianca-Maria Maschke und 

Tomislav Dojder,
Aichbergsiedlung 11

Ehejubiläen

Eheschließungen am Standesamt Taufkirchen an der Pram



19)

Auch dazu von 

Seiten der 

Marktgemeinde 

herzlichen 

Glückwunsch!

GEMEINDECHRONIK

05.05.2023
Helga und Josef Fleckl,

Bachschwölln 28/1
Goldene Hochzeit 

15.09.2023
Christine und Johann Gruber,

Wolfsedt 26
Goldene Hochzeit 

Todesfälle

28.06.2023
Karl Schwarz, 

geb. 02.03.1952,
Höbmannsdorf 6

20.08.2023
Maria Jagereder,
geb. 24.03.1928, 

Jechtenham 4 
(zuletzt wohnhaft in Bezirks-

alten- und Pflegeheim Andorf)

29.06.2023
Josef Huber, 

geb. 18.10.1932,
Schratzberg 9

25.08.2023
Therese Redinger,

geb. 03.10.1934,
Höbmannsbach 3 

(zuletzt wohnhaft in Bezirksalten-
 und Pflegeheim Schärding)

21.07.2023
Ernestine Mairhofer,

geb. 22.10.1937,
Aichedt 7

(zuletzt wohnhaft in Bezirksalten- 
und Pflegeheim Schärding)

11.09.2023
Gerhard Brendel, 
geb. 03.01.1962, 
Kinosiedlung 13

18.09.2023
Maria Schuster, 
geb. 01.03.1936
Bachschwölln 20

08.08.2023
Helmut Ornezeder,

geb. 22.12.1952,
Penzingerstraße 28

Das Beileid und Mitgefühl 
gilt den Hinterbliebenen!



20 )

ZUZÜGE / SPRECHTAGE

Zuzüge
Wir begrüßen die nach Taufkirchen an der Pram Zugezogenen sehr herzlich und hoffen, dass sie sich als neue 

Gemeindebürger wohlfühlen werden!

Name wohnhaft in zugezogen von
Eva Maria Drexler Schwendt 28 Schardenberg
Petra Scheuringer und Alois Steinmann Bachschwölln 41 St. Florian/Inn
Daniela Stadler und Patrick Ortbauer Wolfsedt 4 St. Florian/Inn - Andorf
Manuela Strasser Eferdinger Straße 30/14 Dorf/Pram 
Ceren und Enes Çoban Margret-Bilger-Straße 33/4 Schärding - Riedau
Georg Raschhofer Windten 7/2 Ort/Innkreis 
Josef Trajer Laufenbach 20 Schärding 
Mag. Waltraud Schill Hans-Joachim-Breustedt-Str. 12 Wien
Maria Hemetsberger Margret-Bilger-Straße 33/5 Andorf
Krisztina Kuszler und Günter Oberauer mit 
Tochter Vanessa Kuszler Pram 14 Andorf

Ramona, Christoph und Kristin Schönpos Rainbacher Straße 26 Enzenkirchen
Daniel Kramm Bachschwölln 81 Brunnenthal
Martin Wallner Flieherstraße 8a/16 Vichtenstein
Anna und Johann Bangerl Flieherstraße 8a/7 Rainbach/Innkreis
Stefan Schmidt Kinosiedlung 6 Egglham/Deutschland
Sabine Holzinger mit Tochter Vanessa Eferdinger Straße 30/9 Vöcklabruck

Gewerberechtliche 
Betriebsanlagenverfahren –
Sprechtage

In den Monaten Oktober bis Dezember 
2023 finden in der Bezirkshauptmann-
schaft Schärding in der Zeit zwischen 
08.30 und 11.30 Uhr im Besprechungs-
zimmer der Bezirkshauptmannschaft 
Schärding (Hauptgebäude, EG), sofern 
Anmeldungen einlangen, an folgenden 
Tagen Betriebsanlagensprechtage statt:

Mittwoch, 25. Oktober 2023
Mittwoch, 15. November 2023
Mittwoch, 20. Dezember 2023

Zur Terminkoordinierung ist eine recht-
zeitige vorherige Anmeldung bei Herrn 
Dr. Gattermeyer, Hauptgebäude, II. 
Stock, Zimmer H 203 oder telefonisch un-
ter der Tel.-Nr. 07712 / 31 05-70 430 oder 
70 421 (Frau Seidl) erforderlich.

Pensionsversicherungsanstalt:
Gebietskrankenkasse Schärding,
Max-Hirschenauer-Straße 18, 4780 Schärding

Die Pensionssprechtage finden jeden Dienstag statt. Eine tele-
fonische Terminvereinbarung unter der Serviceline 050303 
36170 bzw. eine Terminvereinbarung per E-Mail pva-lso@pv.at 
ist vorab unbedingt notwendig! Die Servicelines für Terminver-
einbarungen stehen von Montag bis Freitag zwischen 07.00 und 
15.00 Uhr zur Verfügung.

Sprechtage

Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen
Wirtschaftskammer OÖ -
Bezirksstelle Schärding
Tummelplatzstraße 6
4780 Schärding
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Montag, 6. November 2023
Montag, 4. Dezember 2023

Landwirtschaftliche Berufs- 
und Fachschule Otterbach
Otterbach 9
4782 St. Florian am Inn
von 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag, 17. Oktober 2023
Dienstag, 21. November 2023
Dienstag, 19. Dezember 2023
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VERANSTALTUNGSKALENDER

NOVEMBER 2023

OKTOBER 2023
Samstag, 07.10.2023 •	 Landes-Almwandertag des Seniorenbundes in Maria Neustift

Sonntag, 08.10.2023 •	 Tag der älteren Gemeindebürger

Mittwoch, 11.10.2023

•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  
in St. Roman

•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham  
(Gesunde Gemeinde)

•	 Dekanatsimpulstag „Du bist gesegnet“ der Kath. Frauenbewegung um 19.00 Uhr  
in Diersbach

Samstag, 14.10.2023 •	 Feuerlöscherüberprüfung der FF Pramau von 09.00 bis 12.00 Uhr  
im Feuerwehrhaus 

Mittwoch, 18.10.2023 •	 Wallfahrt der Kath. Frauenbewegung 

Donnerstag, 19.10.2023 •	 Stammtisch des Seniorenbundes mit Vortrag um 14.00 Uhr im Maader Hof 

Sonntag, 22.10.2023 •	 Weltmissionssonntag - Gottesdienst um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Dienstag, 24.10.2023 •	 3-tägige Bezirkskonzertreise des Seniorenringes nach Wien 

Mittwoch, 25.10.2023 •	 Andacht der FF Höbmannsbach bei der Bründlkapelle;  
Treffpunkt um 19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus (nur bei Schönwetter)

Donnerstag, 26.10.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 13.30 Uhr 

Mittwoch, 01.11.2023
•	 Gottesdienst zu Allerheiligen um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche           
•	 Rosenkranz sowie Andacht mit anschließender Gräbersegnung zu Allerheiligen  

um 13.30 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 02.11.2023 •	 Gottesdienst zu Allerseelen mit anschließender Gräbersegnung um 8.30 Uhr  
in der Pfarrkirche

Samstag, 04.11.2023 •	 Hasenpartie des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr im GH Beham

Sonntag, 05.11.2023 •	 Gedenkfeier für die Opfer beider Weltkriege um 8.00 Uhr in der Pfarrkirche

Mittwoch, 08.11.2023

•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“  
in St. Roman

•	 Kegelabend der Mütterrunde; Abfahrt um 19.15 Uhr vom Pfarrheim
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham  

(Gesunde Gemeinde)
•	 Stammtisch der Goldhaubengruppe um 20.00 Uhr im GH Beham

Donnerstag, 09.11.2023 •	 Hasenpartie des Seniorenbundes um 11.30 Uhr im GH Beham                                                      

Dienstag, 14.11.2023 •	 Kath. Frauenbewegung - Nachmittag für Trauernde um 14.00 Uhr im Pfarrheim

Freitag, 17.11.2023 •	 „Tag der offenen Tür“ an der Bilger-Breustedt Mittelschule  
von 13.30 bis 16.30 Uhr 
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Samstag, 18.11.2023
•	 Hoagascht des Seniorenringes ab 15.00 Uhr im GH Hubinger in Esternberg
•	 „Wein & Musik“ mit Martinimarkt“ ab 18.00 Uhr im Bilger-Breustedt 

Schulzentrum - Museum in der Schule

Sonntag, 19.11.2023 •	 Elisabethsonntag um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Montag, 20.11.2023 •	 Adventkranz binden der Mütterrunde bei BachBlüte Floristik um 19.00 Uhr  
in Bachschwölln 

Freitag, 24.11.2023 •	 Generalprobe des Turnvereines anlässlich des Schauturnens ab 17.00 Uhr  
in der Mehrzweckhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums

Samstag, 25.11.2023 •	 Schauturnen des Turnvereines in der Mehrzweckhalle des  
Bilger-Breustedt Schulzentrums

Sonntag, 26.11.2023 •	 Christkönigssonntag - Gottesdienst um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Donnerstag, 30.11.2023 •	 Wanderung des Pensionistenverbandes; Treffpunkt um 13.30 Uhr

DEZEMBER 2023

Samstag, 02.12.2023
•	 Taufkirchner Adventmarkt am Gemeindeplatz ab 13.00 Uhr 
•	 Nikolaus der SPÖ um 17.00 Uhr sowie anschließender Perchtenlauf der SPÖ  

um 18.15 Uhr am Gemeindeplatz

Sonntag, 03.12.2023 •	 1. Adventsonntag - Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Pfarrkirche und anschließend 
Bratwürstelsonntag im Pfarrheim

Donnerstag, 07.12.2023 •	 Adventsingen um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
•	 Weihnachtsfeier der Mütterrunde um 20.00 Uhr im GH Beham

Freitag, 08.12.2023 •	 Hochfest Mariä Empfängnis um 8.30 Uhr in der Pfarrkirche

Samstag, 09.12.2023 •	 Weihnachtsfeier des Pensionistenverbandes um 12.00 Uhr im GH Beham
•	 Adventfeier des Seniorenringes um 12.00 Uhr im GH Aumayr

Sonntag, 10.12.2023 •	 Weihnachtsfeier des Seniorenbundes um 10.00 Uhr im GH Beham

Mittwoch, 13.12.2023

•	 Kegeln des Pensionistenverbandes von 17.00 bis 19.00 Uhr beim „Friedl Wirt“   
in St. Roman 

•	 Weihnachtsfeier der Goldhaubengruppe um 19.30 Uhr im GH Beham
•	 Stammtisch für pflegende Angehörige um 20.00 Uhr im GH Beham  

(Gesunde Gemeinde)

Donnerstag, 14.12.2023 •	 Kath. Frauenbewegung - „Gang durch den Advent“ um 16.00 Uhr im Pfarrheim

KULTURELLE VERANSTALTUNGEN
Oktober bis Dezember 2023

Samstag, 18.11.2023 •	 „Wein & Musik mit Martinimarkt“ ab 18.00 Uhr im Bilger-Breustedt Schulzentrum - 
Museum in der Schule

Samstag, 02.12.2023
•	 Taufkirchner Adventmarkt am Gemeindeplatz ab 13.00 Uhr 
•	 Nikolaus der SPÖ um 17.00 Uhr sowie anschließender Perchtenlauf der SPÖ  

um 18.15 Uhr am Gemeindeplatz
Donnerstag, 07.12.2023 •	 Adventsingen um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche
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TERMINE

Ärztliche Urlaubstage

Die Ordination von Frau Dr. Sabine Schöfer ist an 
folgenden Tagen geschlossen:

27.10. und 28.10.2023 (Urlaub)
23.11. bis 25.11.2023 (Fortbildung)
09.12.2023 (Urlaub)

Die Ordination von Zahnarzt Dr. Egon Grünberger 
ist von 27.10.2023 bis 03.11.2023 und von 27.12.2023 
bis 29.12.2023 urlaubsbedingt geschlossen!

FR
E

IT
A

G Schach-Klub
Jeden Freitag Schüler- und Jugendtraining von 18.00 bis 19.30 Uhr und 
Erwachsenentraining ab 20.00 Uhr jeweils im Sportzentrum.

Schi- & Snowboardclub (Gesunde Gemeinde)
Die Schigymnastik findet ab Mittwoch, 18. Oktober 2023 um 19.15 Uhr in der Turnhalle 
des Bilger-Breustedt Schulzentrums jeden Mittwoch statt.
Bei einem Besuch der Schigymnastik sind Sie für die kommende Wintersaison bestens vor-
bereitet! 
Das SC-Team freut sich über zahlreichen Besuch.

M
IT

T
W

O
C

H

Offenes QI GONG
Im Pfarrheim Taufkirchen an der Pram findet jeden 3. Montag im Monat um 19.30 Uhr an 
folgenden Terminen ein Qi Gong Abend für alle, die bereits ein bisschen Erfahrung haben, 
statt:
Montag, 16. Oktober 2023 | Montag, 20. November 2023 | Montag, 18. Dezember 2023
Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich Dipl. Energetikerin Anna Schlager und Sepp Gru-
ber (AK Gesunde Gemeinde).

Gesunde Gemeinde / Turn- und Sportgruppe
Jeden Donnerstag Sport und Bewegung für alle Junggebliebenen 50+ TaufkirchnerInnen 
von 16.15 bis 17.30 Uhr in der Turnhalle des Bilger-Breustedt Schulzentrums

  

 

 

Gesunde Gemeinde  
informiert 

 

 
 
 
 

„Es geht schon!“  
Warum Hilfe annehmen so schwierig ist und wie es gelingen kann!  
 
Hilfe zu holen, kostet vielen Menschen eine enorme Überwindung und geht nicht selten mit Scham- 
oder Schuldgefühle einher. „Ich schaffe das doch immer irgendwie!“ Bis es jedoch nicht mehr 
geht. Viele betreuende und pflegende Angehörige sehen sich früher oder später damit konfrontiert, 
dass Hilfe von außen plötzlich doch nötig wird. Anfängliche Unsicherheiten, oder gar Misstrauen 
gegenüber externen Unterstützungsleistungen sind völlig normal.  
 

Bevor die eigene Energie ausgeht, ist eine zusätzliche Stütze für alle Beteiligten eine enorme 
Erleichterung im Alltag – diese schenkt Zeit, Zeit, die man auch mal für sich braucht, denn zu viele 
pflegende Angehörige sind langfristig überfordert oder erkranken an Burnout! 
  

 
Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
 

 Seien Sie ehrlich und schätzen Sie die Lage realistisch ein – wo wird langfristig Hilfe nötig 
werden? Fragen Sie sich dabei: Wo kann ich mir Hilfe vorstellen, wo sind meine Grenzen? 
Eine frühe Planung bzw. unverbindliche Anfragen können bereits Unsicherheiten 
abschwächen und Vorbehalte auflösen. Fragen Sie bei vertrauten Personen nach, wie es 
bei ihnen läuft.  
 

 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 
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Folgende Checkliste kann helfen, es Ihnen und Ihrem Umfeld so leicht wie möglich zu machen, fremde 
Unterstützung anzunehmen: 
 

 

 Fragen Sie sich: „Welche Erwartungen habe ich an mich selbst und wo sind meine 
Hindernisse, Unterstützung in Anspruch zu nehmen?“. Kontrolle abzugeben fällt häufig 
schwer. Es zeigt von Stärke, einsichtig zu sein, dass man nicht alles alleine schafft 
und aktiv um Hilfe bittet! 
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 Für die pflegebedürftige Person war es vermutlich vorher schon eine Überwindung, 
Betreuung und Pflege anzunehmen. Besprechen Sie Tabus oder Wünsche, aber auch 
welche Vorteile es für Sie beide bringen kann. Bedenken Sie: es geht um Ihre Entlastung!  

 

 Sie entscheiden und müssen sich mit der Hilfe auch wohlfühlen können! Das fördert 
Vertrauen und eine langfristig gute Zusammenarbeit. 
 

 Hilfe & Unterstützung kann aber vielfältig aussehen. Viele Personen können eine Stütze 
im Versorgungssystem sein – die Freundin, die bei Sorgen zuhört oder der Nachbar, der 
Arztfahrten übernimmt.  

 
 

Die meisten Menschen freut es, wenn sie um Hilfe gebeten werden – es fördert eine 
soziale Gemeinschaft! 
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ANKÜNDIGUNGEN

Einladung zum Taufkirchner Advent 2023

Samstag, 2. Dezember 
ab 13.00 Uhr

rund um den Gemeindeplatz
Donnerstag, 7. Dezember 

um 19.30 Uhr
in der Pfarrkirche

Adventmarkt Adventsingen
der Taufkirchner Chöre

17.00 Uhr: Nikolaus der SPÖ am Gemeindeplatz

18.15 Uhr: Perchtenlauf der SPÖ am Gemeindeplatz

Wein
& MARTINIMARKT
Musik& ab 18.00 Uhr: Vorspielen in der Landesmusikschule

ab 19.00 Uhr: Wein & Musik mit Martinimarkt

Wer beim Martinimarkt gratis Ausstellen möchte (KEINE Stand-
gebühr) bitte um Anmeldung bei:
Walter Egger 0660/199 96 94, Adi Spitzenberger 0660/42 44 044
Ausstellen dürfen alle Personen aus dem Schuleinzugsgebiet der Mittelschule 
Taufkirchen an der Pram

Samstag, 18. November
IM BILGER - BREUSTEDT SCHULZENTRUM 
TAUFKIRCHEN AN DER PRAM

Bäurinnengemeinschaft

Der Herbst ist da und schon jetzt wird es Zeit, sich Gedanken um den  
Adventkranz zu machen. Die Bäurinnengemeinschaft wird auch in diesem 
Jahr wieder Adventkränze binden. 

Wer Koniferen oder Tannenreisig zur Verfügung stellen kann, sollte sich bit-
te unter den unten angeführten Nummern melden. 

Der 1. Adventsonntag ist am 3. Dezember 2023. Wie in den letzten Jahren 
können Adventkränze bis zum 23. November 2023 vorbestellt werden. Rei-
sigspenden oder Adventkranzbestellungen werden gerne unter der Nummer 
0664/912 64 80 (Kerstin Schauer) oder 0676/82 12 73 983 (Andrea Mitter-
mayr) entgegengenommen. 

Vielen Dank 
im Voraus!
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Anfang September starteten wir 
mit der Vorstellung unseres neu-
en Programmes bei einem Glaserl 
Sekt im Pfarrheim. Auch in diesem 
Jahr haben wir wieder interessante, 
neue sowie beliebte „erprobte“ Pro-
grammpunkte zu bieten. Das Team 
der Mütterrunde bemüht sich immer 
sehr, viele Interessen und Anregun-
gen seitens der Mütter aufzugreifen 
und das Programm abwechslungs-
reich zu gestalten.

In den letzten Monaten war viel los 
in Taufkirchen an der Pram und es 
freut uns, dass wir bei einigen Ver-

anstaltungen aktiv dabei sein durf-
ten. Bei der Eröffnung des Högl-
Lorenz-Generationenparks konnten 
sich, dank vieler helfender Hände, 
alle Kinder mit Handabdrücken ne-
ben der Graffitimalerei an der Bau-
hofmauer verewigen. Vielen Dank 
an die Malerei Grasmeier für das 
Sponsoring der passenden Farben! 
Auch die gelungene Abschiedsfeier für unseren Pfarradministrator Dr. Moses 
Valentine Chukwujekwu wird uns sicher noch lange in Erinnerung bleiben.

Wie jedes Jahr veranstalteten wir am letzten Freitag im August den Baby- und 
Kinderbasar (Herbst/Winter). Unser nächster Basar (Frühling/Sommer) findet 
am Freitag, 1. März 2024 im Bilger-Breustedt Schulzentrum statt.

Wer jetzt neugierig geworden ist und auch gerne bei der Mütterrunde Tauf-
kirchen dabei sein möchte, ist jederzeit herzlich willkommen. Nähere Infos 
könnt ihr euch gerne bei Sabine Niedermayer unter der Nummer 0660/490 26 
16 einholen.

Hier einige Programm-Highlights in diesem Jahr:

•	 Yoga-Schnupperstunde mit Vera Högl
•	 Kegelabend im Topfit Freinberg
•	 Adventkranzbinden mit Elisabeth Schlöglmann/BachBlüte Floristik
•	 Vortragsabend mit Elisabeth Niedrist-Wawrik über Sensorische Integration
•	 Fahrt ins Aquapulco
•	 Familiengrillerei bei der Villa Kunterbunt

PFARRBÜCHEREI / MÜTTERRUNDE

Aus der Pfarrbücherei

Schön langsam merkt man wieder… die Tage werden kürzer, die Nächte länger und auch 
kühler – der Herbst naht. Was wäre eine gute Idee für diese Zeit? Mit einer Tasse Tee 
oder Kaffee sich in eine warme Decke zu kuscheln und ein gutes Buch zu lesen.Hier 
bei uns in der Pfarrbücherei findet man sicher passende Lektüre. Das Büchereiteam ist 
ständig bemüht darum, neue und interessante Sachen und Empfehlungen anzubieten. 
Wir haben ein großes Sortiment an Bilderbüchern. Die Reihe „Little People Big Dreams“ 
stellt große Persönlichkeiten der Geschichte in kindgerechter Form vor wie z.B. Astrid 
Lindgren, David Bowie oder Martin Luther King. Auch die Tonies sind nach wie vor sehr 
beliebt.

Für Erstleser und Kinder im Volksschulalter gibt es spannende Abenteuer oder schöne 
Einhorngeschichten.

Neu für Jugendliche: die Reihe „Spy“ von Arno Strobel: Spannung und Nervenkitzel pur!
Auch die Erwachsenen kommen auf ihre Kosten – sei es jetzt mit Krimis oder Romanen.

Hinweis: auf unserer Facebook-Seite geben wir immer wieder Buchtipps.
Unsere Öffnungszeiten kennt ihr ja: FR 16.00 bis 18.00 Uhr, SO 9.30 bis 10.30 Uhr

Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen! Euer Büchereiteam
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JÄGERSCHAFT / FEUERWEHREN

FF Höbmannsbach
Einladung zur Andacht

Die FF Höbmannsbach lädt am Mittwoch, 25. Oktober 2023 zur Andacht in 
der Bründlkapelle Höbmannsbach recht herzlich ein.

Treffpunkt: 19.00 Uhr beim Feuerwehrhaus (nur bei Schönwetter)

Anschließend wird zu einem geselligen Beisammensein ins Feuerwehrhaus 
eingeladen.

FF Pramau
Einladung zur Feuerlöscherüberprüfung

Die Freiwillige Feuerwehr Pramau veranstaltet am Samstag, 14. Oktober 2023 von 09.00 bis 12.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus eine Feuerlöscherüberprüfung durch einen Fachbetrieb.

Man braucht den Feuerlöscher nicht oft, aber wenn man ihn braucht, sollte er funk-
tionieren!

In diesem Sinne hoffen wir auf eine zahlreiche Inanspruchnahme!
Das Kommando der FF Pramau

Info für Waldbesitzer

Die Unwetter und die damit verbundenen Gewitterstür-
me, welche in der vergangenen Zeit in Oberösterreich 
niedergegangen sind, haben – anders als in anderen Bun-
desländern – aus heutiger Sicht keine holzmarktrelevan-
ten Schadholzmengen verursacht. Meldungen zu Folge 
handelt es sich dabei überwiegend um Einzelwürfe und 
um lokal begrenzte Flächenwürfe.

Die ersten Käfernester wurden in den letzten Wochen 
sichtbar. Daher ist die Käferkontrolle, besonders die ge-
naue und zeitaufwändige Bohrmehlsuche an der Rinde 
und an dem Bodenbewuchs, die wichtigste forstliche 
Maßnahme in den nächsten Wochen. Aus einem im Früh-
jahr übersehenen Käferbaum können bei optimalen Wit-
terungsbedingungen für den Borkenkäfer bis zum Herbst 
1.000 weitere Käferbäume entstehen. Dieses Entwick-
lungspotential verdeutlicht die Notwendigkeit der Kä-
ferbaumsuche und spiegelt auch die Problematik für den 
Holzmarkt in Käferzeiten! 

Bei Fragen melden Sie sich bitte  
unter der Tel.-Nr.  0676/82 12 63 920  
Waldhelfer FWM Alois Bruneder

Wie jedes Jahr finden auch heuer wieder Treibjagden 
im Gemeindegebiet statt! Wir bitten die Verkehrsteil-
nehmer um Vorsicht, denn durch flüchtendes Rehwild 
oder nachsuchende Jagdhunde kann es zu gefährlichen 
Situationen kommen. Bitte das Tempo des Fahrzeuges 
anpassen und bremsbereit fahren, mit Verkehrsschildern 
wird auf eine Treibjagd aufmerksam gemacht.

Wildbret aus unserem Gemeindegebiet ist ein hochwer-
tiges und gesundes Nahrungsmittel: Rehrücken, Ragout, 
Rehschlegel gibt es bei unserem Verkaufsstand ab An-
fang Oktober jeden Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr vorm 
Stadlerwirt! 

Für Bestellungen kontaktieren Sie: Johann Indinger, 
Tel. 0650/353 78 28

Jagdleiter Josef Ortner

Info der Jagdgenossenschaft 
Taufkirchen an der Pram

Herbstzeit ist Niederwildjagdzeit
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FF TAUFKIRCHEN AN DER PRAM 

Am 15. und 16. Juli 2023 war eine Abordnung der 
Feuerwehr Taufkirchen an der Pram anlässlich des 90- 
jährigen Jubiläums der FF Reintal im Mölltal zu Be-
such. Die Feuerwehren Reintal und Taufkirchen an der 
Pram verbindet eine mittlerweile 15-jährige Partner-
schaft. In diesen vielen Jahren seit dem ersten Kennen-
lernen sind Freundschaften entstanden, die längst weit 
über das Feuerwehrwesen hinausgehen. Diese werden 
auch immer wieder unter anderem bei gemeinsamen 
Wanderungen, Skitouren,… zelebriert. Somit verwun-
dert es auch keineswegs, dass sich im Piffer-Bus nach 
Kärnten nicht nur Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehr Taufkirchen an der Pram befanden, sondern 
auch Angehörige und Freunde, die sich ebenfalls nicht 
nehmen lassen wollten, vor Ort persönlich zum Jubilä-
um zu gratulieren.

Die Entscheidung, sich eine Teilnahme am dort statt-
findenden Abschnittsleistungsbewerb, dem größten sei-
ner Art in Kärnten, nicht entgehen zu lassen, war nun 
wirklich keine schwere. Auch wenn das in diesem Fall 
bedeutet, völlig andere Abläufe einzustudieren, als man 
diese vom Bewerbswesen in Oberösterreich kennt. 

So wird in Kärnten zum Beispiel auf einer L-förmigen 
Bewerbsbahn der Löschangriff durchgeführt, was mit 
einem Umsetzten der Tragkraftspritze einhergeht und 
zu neuen Aufgabenverteilungen bei Bewerben führt, die 
ausschließlich als Nassbewerb durchgeführt werden. In 
unzähligen Telefon-Coachings sowie einem gemeinsa-
men Training vor Ort noch am Tag des Bewerbs haben 
uns unsere Freunde der FF Reintal bestmöglich auf diese 
Herausforderung vorbereitet. Die Teilnahme an diesem 
Bewerb ging für die Männer der Feuerwehr Taufkirchen 

an der Pram mit einem Reinschnuppern in eine völlig 
andere Welt einher. Denn Feuerwehrbewerbe mit derart 
vielen euphorischen Zuschauern, „Stadionsprechern“ 
die durch die Veranstaltung führen und Fanclubs, die 
ihre Bewerbsgruppen begleiten und lautstark anfeuern, 
kennt man so aus Oberösterreich nicht.

Am Ende des Bewerbstages gab es noch zwei besonde-
re Highlights. Zum einen durfte der Sieg in der Gäste-
wertung im Festzelt gefeiert werden und zum anderen 
kam es noch zum Aufeinandertreffen mit dem Olym-
piasieger in der Abfahrt von 2002. Fritz Strobl gehört 
nämlich zu den ganz verlässlichen Zuschauern bei den 
Bewerben des dortigen Cups und nahm sich Zeit für ein 
paar Unterhaltungen und ein gemeinsames Foto mit uns.

Am Sonntag wurde dann das 90-jährige Bestandsjubi-
läum der FF Reintal sowie die 15-jährige Partnerschaft 
mit der FF Taufkirchen an der Pram mit einem würdigen 
Festakt gefeiert, bevor die Rückreise nach Oberöster-
reich angetreten wurde. Selbstverständlich nicht ohne 
vorher noch Pläne für die nächsten Treffen mit unseren 
Kärntner Freunden zu schmieden!

Treffen mit Olympiasieger in Kärnten 
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HÖGL-LORENZ-GENERATIONENPARK

Eröffnungsfeier

Am Sonntag, 2. Juli 2023 fand bei 
besten Wetterbedingungen die Er-
öffnung vom „Högl-Lorenz-Gene-
rationenpark“ in der Marktgemein-
de Taufkirchen an der Pram statt. 

„Familie schätzen, Lebensfreude 
erhalten, Zukunft gestalten!“ Unter 
diesem Leitsatz hat sich der Aus-
schuss für Jugend-, Familien-, Se-
nioren-, Sport- und Freizeitangele-
genheiten sowie Vereinswesen Ge-
danken gemacht, wie man den Le-
bensraum Taufkirchen an der Pram 
noch attraktiver gestalten kann.

Im Baubericht des Projektver-
antwortlichen, Ausschussobmann 
Reinhard Waizenauer, wurde die 
zügige Umsetzung der Erweiterung 
des Erlebnisspielplatzes mit zusätz-
lichen Spielgeräten und einer Ca-
listhenics-Anlage sowie die Errich-
tung der bezirksweit ersten Pump-
trackanlage für alle radbegeisterten 
Sportler und die Installierung eines 
Fitnessbereiches für Jung und Alt 

in der unmittel-
baren Nähe der 
Pramrenaturierung 
geschildert. Dank 
stattete er auch 
allen beteiligten 
Firmen für deren 
professionelle Ab-
wicklung ab.

Nach einer inten-
siven Planungsphase unter Einbin-
dung etlicher Vereine, Organisatio-
nen sowie den Schulen wurden rund 
€ 250.000,00 sowie die Kosten für 
das erworbene Grundstück bei der 
Pumptrackanlage investiert.

Finanziert wurde dieses Projekt 
durch eine LEADER-Förderung 
der Region Sauwald Pramtal und 
von den Büros LH-Stv. Dr. Manf-
red Haimbuchner und LR Michaela 
Langer-Weninger. Weiters gilt ein 
großer Dank an den Namensgeber 
„Högl-Lorenz-Generationenpark“ 
– Lorenz Shoe Group unter den 
Geschäftsführern Patrick Lorenz 
und Dr. Gerhard Bachmaier sowie 
bei Ehrenbürger KR Joseph Lo-
renz für den Sponsorbeitrag von  
€ 25.000,00.

In den anschließenden Ansprachen 
von Bürgermeister Paul Freund, den 
anwesenden Vertretern der Regio-
nalpolitik (LR a. D. Ing. Wolfgang 
Klinger und BR Ferdinand Tief-
nig) und Obmann-Stellvertreterin 
Elisabeth Bauer seitens LEADER 

Region Sauwald Pramtal zeigten 
sich alle über die gelungene Begeg-
nungsstätte für Jung und Alt sehr 
angetan. Es ist ein Begegnungsort 
für jede Altersgruppe entstanden, 
an dem das gesellschaftliche Mit-
einander mit sportlicher Aktivität 
verbunden wird.

Nach den Festreden wurde der 
„Högl-Lorenz-Generationenpark“ 
durch Pfarradministrator Dr. Moses 
Valentine Chukwujekwu gesegnet.

Besonderer Dank gebührt der FF 
Taufkirchen an der Pram für die 
reibungslose Abwicklung der Be-
wirtung sowie der Musikkapelle für 
die musikalische Umrahmung der 
Veranstaltung.

Im Anschluss an die Eröffnungsfeier 
wurde erstmalig zum Bewegungs-
fest eingeladen. Der Ausschuss 
für Jugend-, Familien-, Senioren-, 
Sport- und Freizeitangelegenhei-
ten sowie Vereinswesen sowie die 
Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram hatten ein fantastisches  
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HÖGL-LORENZ-GENERATIONENPARK
Programm für Klein und Groß rund 
um die Bewegung erstellt.

Beteiligt waren Vereine und Orga-
nisationen aus der Marktgemeinde 
Taufkirchen an der Pram:

Arbeitskreis „Gesunde Gemeinde“, 
Eisschützenverein, Mütterrunde, 
Schach-Klub, Schi- & Snowboard-
club, Sportverein, Sportverein Juni-
ors, Tanzstudio Innviertel, Tennis-
verein, Turnverein sowie die Turn- 
und Sportgruppe 50+.

Hierbei konnten viele Sportarten 
und Fitnessgeräte ausprobiert und 
kennengelernt werden. Es wurde 
den Besuchern folgendes geboten:
Torschusswand, Geschicklichkeits-
parcours für das Mountainbike, 

Tennis, Schach spielen, „Lattl“ 
schießen, Calisthenics Workout, 
Outdoor-Fitnessgeräte sowie Tanz-
übungen.

Die Kinder erhielten einen Fit-
nesspass und absolvierten voller 
Begeisterung acht verschiedene 
Stationen, um sich Stempel abzu-
holen. Nach Abgabe dieses Passes 
bekamen die Teilnehmer einen Gut-
schein für ein Bauernhofeis, wel-
ches an diesem Tag ebenfalls ange-
boten wurde. Jede Station wurde ausgezeichnet 

betreut und es wurden den Famili-
en, ob Klein oder Groß, bei den Be-
wegungseinheiten und Geschick-
lichkeitsübungen alles erklärt und 
bei Bedarf geholfen.

Weiters wurde den Kindern eine 
Hüpfburg, verschiedene Klebetat-
toos und das Verewigen von Hand-
abdrücken auf einer Betonwand ge-
boten.

Besondere Highlights an diesem 
Nachmittag waren des Weiteren 
zu jeder halben Stunde die DIRT-
Show mit „Maxi Mayer“, einer der 
besten Pumptrack-Fahrer Öster-
reichs, professionelles Training bei 
der Pumptrack durch Elke Rabeder 
und Christoph Grill sowie der Graf-
fiti-künstler Slavko Moset, der an 
einer Betonwand sein Können zum 
Besten gab.

Abschließend ließen alle Kinder 
nach einem Countdown Luftballo-
ne bei der „Villa Kunterbunt“ in den 
Himmel steigen und erklärten somit 
das Bewegungsfest, welches vom 
Familienreferat des Landes OÖ ge-
fördert wurde, als beendet.

Zahlreiche Fotos finden Sie unter www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).

Die Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram dankt den Organisatoren („Familienausschuss“) und allen
 mitwirkenden Vereinen und Organisationen für deren Engagement und wünscht allen, von Jung bis Alt, viel 

Freude und Ausdauer beim Högl-Lorenz-Generationenpark.
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SOMMERKINO / KIRTAG 

Open Air Sommerkino im Schulpark –  
ein Fixpunkt im Taufkirchner 
Kulturkalender

Auch heuer fand auf Einladung des Kulturausschusses 
der Marktgemeinde Taufkirchen an der Pram wieder das 
beliebte Sommerkino statt.

Leider spielte an diesem Abend das Wetter nicht mit und 
die Kinoleinwand wurde im Foyer des Bilger-Breustedt 
Schulzentrums aufgebaut. Dennoch ließen sich die Be-
sucher nicht von einem lustigen Abend mit der öster-
reichischen Komödie „Hals über Kopf“ abhalten.

Die Tochter eines korrupten Bankiers flieht im Koffer-
raum eines Bentleys vor ihrer eigenen Hochzeit. Mit 
Hilfe von Richie, einem Kleinkriminellen der seine 
Karriere eigentlich an den Nagel gehängt hat, um ein 

ehrenwertes Leben zu beginnen, inszenierte sie ihre ei-
gene Entführung. Vorbei an Steuerhinterziehung, Geld-
wäsche, jede Menge Wortwitz und eine extra Portion 
Holzhammer-Humor war es ein Film mit Lachgarantie. 

Ein Dank gilt dem Team von „Museum in der Schule“, 
die in alt bewährter Manier die Kinobesucher mit Ge-
tränken und Snacks versorgten.

Schleiferkirtag und 
Kirtag

Auch heuer wieder versammelten 
sich am letzten Wochenende im Juli 
viele Besucher aus Taufkirchen an 
der Pram und den umliegenden Ge-
meinden im Ortszentrum, um beim 
Schleiferkirtag und beim Kirtag da-
bei zu sein. Erneut waren die Veran-
stalter und auch die Gäste froh über 
das große Zelt, welches fast den ge-
samten Gemeindeplatz überdachte 
und somit der Regen dem fröhlichen 
Treiben nichts anhaben konnte.

Schon beim Schleiferkirtag am 
Samstag Abend herrschte gute 
Stimmung bei Speis und Trank vom 
Maaderhof-Wirt Maher Azer, bevor 
am Sonntag vom Frühschoppen mit 

der Taufkirchner Musikkapelle bis in die frühen Abendstunden ein reger 
Kirtagsrummel mit vielen Ständen, kulinarischen Schmankerln und dem be-
währten Vergnügungspark zu finden war.



Zahlreiche Ferienpassfotos findet 
ihr unter www.taufkirchen-pram.at (Fotogalerie).

Rückblick Taufkirchner

FERIENPASS 2023
Wie jedes Jahr begeisterten die 13 
verschiedenen Ferienpassaktionen 
die Kinder und Jugendlichen. Mit 
der Unterstützung zahlreicher Tauf-
kirchner Vereine und Veranstalter 
konnte der „Familienausschuss“ 
der Marktgemeinde Taufkirchen an 
der Pram wieder einen vielfältigen 
und abwechslungsreichen Ferien-
pass organisieren. 

Insgesamt beteiligten sich 125 Kids 
mit großer Begeisterung mehrmals 
an den verschiedensten Aktivitäten. 
Die Wanderung ins „Gstoanarat“ 
musste wetterbedingt abgesagt wer-
den. Alle anderen Veranstaltungen 
wurden durchgeführt und somit 
konnten die Mädchen und Jun-
gen ihr Takt- und Rhythmusgefühl 
beim Tanzstudio Innviertel und der 
Zeche unter Beweis stellen. Sport-
lich wurde es dann für alle, die sich 
beim Schi- & Snowboardclub zum 
Mountainbiken und beim Sauwald 
Aqua Team zum Schnuppertauchen 
angemeldet hatten. Weniger mit 
körperlicher Anstrengung dafür mit 
„Gehirnjogging“ lockte der Schach-
Klub die Kinder und Jugendlichen. 

Für einen spannenden und lehrrei-
chen Vormittag sorgten die Ferien-
passaktionen des BAV und des Im-
kervereins zugunsten der Umwelt. 
Die Abholung durch den Traktor ist 
sicherlich eines der Highlights der 
Bäuerinnen & Ortsbauern. Nicht 
weniger aufregend zeigte sich die 
Aktion der FF Höbmannsbach, wo 
sich hoffentlich schon die nächste 
Generation an Feuerwehrfrauen 
bzw. -männer einen Gefallen daran 
gefunden hat. Bei Andrea Mauth-
ner und der Jägerschaft ging es für 
die Kinder und Jugendlichen in die 
Natur. Zum einen lernten die Kids 
wertvolle Kräuter kennen, zum an-

deren wie wichtig die Jagd für das 
ökologische Gleichgewicht ist. Das 
Abenteuer vom Fischereiverein 
lockte ebenfalls wie jedes Jahr zahl-
reiche begeisterte TeilnehmerInnen 
an.

Mit 62 Kindern war die Veranstal-
tung der Bäuerinnen & Ortsbauern 
am beliebtesten. Als Dank für die 
Teilnahme beim diesjährigen Feri-
enpass erhielten alle Kinder ein T-
Shirt mit dem Maskottchen „Char-
ly“. 

Um einen würdigen Abschluss für 
dieses abwechslungsreiche und 
spannende Programm zu bieten, 
wurde am Freitag, dem 1. Sep-
tember 2023 ein unvergessliches 
Abschlussfest, das Taufkirchner 
Spielefest, veranstaltet. Zur Freu-
de der Veranstalter nahmen rund 
65 Kinder an den kniffligen Spiele-
stationen teil. Weiters konnten sich 
die Kinder bei der Hüpfburg auspo-
wern. Den aufkommenden Hunger 
konnte man an der Lagerfeuerstelle 
mit einer selbstgegrillten Knacker 
stillen. Wer bei allen Spielstatio-
nen eifrig mitgemacht hatte, konnte 
Stempel für seinen Spielepass sam-
meln und bekam anschließend als 
Belohnung eine Medaille und eine 
Tafel Schokolade. Zusätzlich wur-
den noch die Kinder geehrt, welche 
am häufigsten bei diversen Ferien-
passaktionen teilgenommen haben. 

Die Marktgemeinde Taufkirchen 
an der Pram bedankte sich beson-
ders bei den Ausrichtern der ein-
zelnen Aktivitäten und bei den 
Sponsoren, die den Kindern und 
Jugendlichen dieses tolle Ferien-
passprogramm ermöglichten, sowie 
bei den Mitgliedern des Familien-
ausschusses.



# Donnerstag, 12. Oktober 2023

# 19:00 Uhr

# Bilger Breustedt Schulzentrum 

Die Marktgemeinde Taufkirchen a.d. Pram 
lädt zum


